
Y
ogmatik und RKeilgionswissenschaft

SCHURGER,
WIRKLICHKEIT GOTTES UND WIRKLICHKEIT DER WELT
Theologie IM der Interpretationen. el orum Systematlk. eitrage Z Dog-

und Ookumenischen Theologie, Bd
Stuttgart A0 ohlhammer 363 s „ KL., FÜR 36,90 ISBN 3-1/7/-O1/7113-5).

AaSs Problem der (philosophischen WIe theologischen) Hermeneutik Ist ängst als das Ze11-
Yale Problem der Gelisteswissenschaft Yrkannt und allgemeın ewusst Wıe kann Wahr-

heit In einem bestimmten Denk- und Sprachzusammenhan Ykannt und formuliert werden?
DIe vorlıiegende Arbeıt, mıt der sıch der eute der Augustana-Hochschule, Neu-

endettelsau eNnrende Privatdozent hbe]l oachım YaC habılıtier hat, untersucht dieses Pro-
blem anhand der Interpretation der Wiırklichkeit Gottes und der Wirklichkeit der elt In der
Theologie der sogenannten Postmoderne, Was meınt der allerneuesten Zeıit

In einem weıtgespannten Gedankengan erschlieflst der Uutor „Erfahrun und „KOoN-
t tu In der gegenwärtigen theologischen Diskussion (d0): eınen Zugang Z Philosophie der
Postmoderne (Z) und deren Verhältnis ZAUIC Theologie (3) abschlielsen unter dem 1Cte
„Im Konflikt der Interpretationen“ (SO auch der Untertitel der Arbeıt) eıne eute verantwort-
bare Hermeneutiı der Differenzen wenıgstens umrisshaft SIC.  ar machen (4)

Wıe oft bel olchen Untersuchungen, die hauptsächlich der wissenschaftlichen AWS-
einandersetzung dienen, hbeeindruc VOT allem die geleıistete Arbeit, deren INan sich be1l ent-
sprechenden Fragen und tudien dann wırd erinnern mussen, sıch mıt ihren rgeDNnI1S-
Ssen auseinander setzen und sıch ihrer bedienen. Entsprechende egister und eın aUS-
führliches Liıteraturverzeichnıiıs sınd alur 1enN11CcC

Vıktor Hahn

SCHNEIDER, Herbert

WAS DEN FROH
Über dıe VOT) esus Wach der VOT) oONannes uns Skotus

I3uttenwiesen 2000 Stella arıs Verlag. S} Kr FÜR 4,- ISBN 3-934225-0 7-1).

ohannes Uuns Skotus sehört neben Bonaventura den Z7WEe] bedeutendsten franziskani-} schen Theologen des Mittelalters Wesentlich für seın Denken ist die Aussage, dass Gott,
der VOT allem 1e Ist, seınen Sohn In dıe VOIN ihm erschaltene elt esandt hat, amı die-

elt wiederum einer echten Gegenliebe ihm ef1a. wIrd. Andersherum O
Christus lernen WITF Gott unendlich jeben, Was 1M Letzten wahres ÜUC ausmacht.

DIiese Frohbotschaft des scharfsinnigen mittelalterlichen Gelehrten sSTe 1M Mıttel-
pun des vorliegenden Büchleins, das der Franziskaner und Jangjährige Vorsitzende der

Herbert Schneider verfasst aitı Der UutoOor ehemalıger Provinzoberer der Kölner Ordens-
PrOVINZ, In der uns seın etztes Lebensjahr verbracht hat und egraben ist erwelst SICH da-
be] A eın brillanter Kenner des Denkers und bewegt sıch ekonnt MK die zweifellos 1_
zıle Theologie des Skotismus Nichtsdestotrotz Ist das ucnleın keine trockene Abhandlung
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DIe Duns’sche re ist wıird eutlic llemal Salz der Erde füir uUuNnsere Zeıt D sınd
OLE dıie den Yısten iroh machen, WIe der 1tLe des üchleins ec ussagt Aazu frei-
ICH ISı WIe Schneider eindrucksvoll zel immer wleder die Ausrichtun auf Jesus YIS-
LUS als wahren S6 und wahren Menschen notwendig Wer YNS amı MaC dass FKr der
Weg, die anrheı und das en Ist, der wırd lück, Heil und Freude finden

Interessan sSeschrieben und mıt OTLOS VOIN etier Düren ansprechend illustrier
wıird die Lektüre VOIN „Was den Yısten froh MaCht  6 eın echter Gewıinn für das seistlıche Le-
ben seın und ZU Nachfolge Christi ermutigen. YeIllc Manche Denkgebäude [1USS Nan mehr
Alls einmal durchforsten, sS1e WITKIIC verstehen etwa dıe hochinteressante Dreifaltig-
keitstheologie des Skotus Hıer das ucnNleın 1E eınen vielleicht EeLWAS leichter Ver-
daulichen Stil profitiert Im Grofisen und (Ganzen jedoch können die Meditationstexte OM ] 001 0)=
fohlen werden.

Raymund

DIE MISSION DER KIRCHE
Hrsg Von ors BURKLE AMÄAÄTECA Lehrbucher Zur katholischen 1heologle, BO XII
Paderborn 2002 BoniTtatius Zn S „ SC FÜR 39,90 ISBN 3-59 / LO-1L44-0)

dSSs In der renommılerten Lehrbuchreih 11U  - auch eın eNrDuC der Miss10-
1e€ vorliegt, rfüllt mıt Freude, dass CS VOIN OYrS BURKLE herausgegeben und Ver-

antwortet WIYd, arüber hinaus mıt Zufriedenheit Und dıe Namen der welteren 1tarbeıter
können diese Empfindungen QNühe noch verstärken.

Vom Herausgeber selbst STtammt einleitend „Die Mıssıon der Kirche 1mM relıgiösen
und kulturellen Kontext der Gegenwart“, VOIN dem 2001 verstorbenen Missiologen Karl Mül-
ler „Die Missıon der Kirche In systematischer Betrachtung“, VO Altbischof und emer 1-
1erten Dogmatiker Bonaventura Kloppenbur OFM „DIe Mıssıon der Kirche 1ImM religiösen
und kulturellen Kontext des eutlıgen Lateinamerika“. Vom Herausgeber nochmals findet sıch
dann: „DIe Mıssıon der Kirche 1Im religiıösen und kulturellen Kontext des eutıgen Afrıka“,
VO 1996 verstorbenen 1rekKkTor des Steyler Missionswissenschaftlichen Instıituts, an Au
Sustın, OrS Rzepkowski SVD „Der Weg des Christentums nach Asıen“ und VON AY1] Roest

YOLLLUS 5J, Professor der Gregorlana „DIe Kirche 1M islamıschen mbıiente  “
Behandeln die Senannten Darstellungen den aum der ach aulsen drängenden Welt-

M1SsSS10N, dann wiıdmen sich die noch ausstehenden drei der, WenNnn [al WIilL, nach innen
tendierenden Mıssıon als Reform und Reevangelisierung. Leo ardına Scheffczyk behandelt
„DIie Grundlagen der Reevangelisieung 1M Vatikanum und In der päpstlıchen Lehrverkün-
dıgun der eINEeEN. Sozlalwıssenschaftler nion Rauscher SJ „Die Sozlalverkündigung der Kır-
che und die Aufgabe der Neuevangelisierung In säkularen Gesellschafte und ndlıch der SO-
zialwissenschaftler Manfred pleker „DIe Kirchen 1M ostkommunistischen Transforma-
t10NSPrOZeSS”.

Diese wenıgen Angaben zeigen die are und umfassende Konzeption des Lehrbu-
ches, die Namen sprechen für tundamentale (NıIC verwechseln mıt fundamentalistische)
und kiırchenpositive Posıtionen, die och erwähnenden egıster zusätzlich für seıne Brauch-
arkeit.

Viıktor Hanhn
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